DRK: Zahl der Blutspender im Saarland verdoppeln
Sechs statt bisher drei drei Prozent der Saarländer müssten Blut spenden, damit sich die Region 2002 mit Blut-Konserven komplett selbst versorgen kann, hat das Deutsche Rote Kreuz Saar (DRK) ausgerechnet. Regionale "Versorgungssicherheit" ist ein Ziel des neuen DRK-Blutspendedienst West, den das Rote Kreuz aus dem Saarland, Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen am Mittwoch in Saarbrücken vorstellte. (Ausführlicher Bericht folgt)

